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Tag der offenen Tür: Egon Kuhn (links) uns Walter Zender
zeigen Jean-Yves Coly, wie man auf Kipphasen schießt. Und
alle scheinen ihren Spaß dabei zu haben.





Rede des Oberschützenmeisters Roland Dupont zur
Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, den 13.03.2014

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe
Mitglieder!

Ich begrüße Sie zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2014 der Schützengesell-
schaft Pforzheim 1450 e.V.

Zunächst darf ich Sie um Verständnis dafür
bitten, dass wir uns in diesem Jahr trotz
eines anderen Beschlusses wieder an
einem Donnerstag hier versammeln. Die
Stadt Pforzheim und der Enzkreis haben auf
morgen Abend die traditionelle Sportler-
ehrung angesetzt. Mehrere national und
international erfolgreiche Schützinnen und
Schützen aus unseren Reihen sind hierzu
eingeladen. Ich hoffe, Sie akzeptieren
diesen Grund.

Mein besonderer Gruß gilt unseren
Ehrenmitgliedern Ehrenoberschützen-
meister Reinhold Erhard und Hans Dürr-
hammer sowie unserem Ehrenmitglied Ehrenkreisschützenmeister Edgar
Bulwer. Ich begrüße die Vertreter der Jägervereinigung Pforzheim/Enzkreis. Ich
freue mich aber auch über die Anwesenheit jedes einzelnen Mitgliedes. Ganz
besonders die Mitglieder des Verwaltungsrates und meine Vorstandskollegen.

Zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung wurde in unserem
Vereinsheft „Der Schütze“ Nr. 169, Ausgabe 3/13, Seite 5 satzungsgemäß
eingeladen. Einige Exemplare dieser Ausgabe liegen aus für den Fall, dass Sie
nachsehen möchten.

Wenn sie mit der dort veröffentlichen Tagesordnung einverstanden sind,
werden wir demgemäß verfahren. Ich stelle deshalb fest, wenn sich kein
Widerspruch erhebt, dass die Versammlung beschlussfähig ist.

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2013 wurde veröffentlicht in unserer
Vereinszeitung Nr. 168, Ausgabe 2/13. Falls Sie auch hier keine Einwände
erheben, gilt es als durch die Versammlung genehmigt.

Zum Tagesordnungspunkt 10 ist bisher ein Antrag form- und fristgerecht
eingegangen. Der Verwaltungsrat hat sich damit befasst und wir werden einen
entsprechenden Beschluss zur Abstimmung in der Hauptversammlung
vorlegen. Gibt es weitereAnträge?



Nun zu meinem Bericht:
Das Kalenderjahr 2013 war für den Vorstand und den Verwaltungsrat etwas
ruhiger als das Jahr der Weltmeisterschaft 2012. Die Arbeit war allerdings nicht
weniger, sondern vonAufarbeiten von Rückständen, Sanierungen baulicher und
finanzieller Art sowie von Vorbereitungen auf die jährlichen Veranstaltungen
geprägt. Vorstand und Verwaltungsrat haben in ca. 30 bzw. 3 Sitzungen die
notwendigen Beschlüsse gefasst, Aufgaben verteilt und Ergebnisse bewertet.
Das Positve hat dabei deutlich überwogen und die Resonanz in den Medien und
bei den Beteiligten war höchst erfreulich. Zahlreiche Dankschreiben und
Lobesworte haben unsere Anstrengungen gewürdigt. Ich möchte diese
Würdigung hiermit an alle, die sich für die Gesellschaft eingesetzt haben,
weitergeben. Über sportliche Ereignisse und die dabei erzielten Erfolge wird
Ihnen nachher unser erster Schützenmeister, Gerhard Stenzel, berichten.
Daneben gab es aber auch gesellschaftliche Veranstaltungen, bei denen ich
besonders den seit mehreren Jahren wieder in unserem Haus durchgeführten
Kreisschützenball 2013 erwähnen möchte. Programm und Bewirtung waren
bestens organisiert. Den Dank dafür darf ich an die Helfer und das Team unserer
Gaststätte weitergeben.

Beim 62. Landesschützentag am 21.04.2013 in Angelbachtal waren wir gut
vertreten. Hier und beim Landeskönigsball in Sankt Leon-Rot wurden mehrere
unserer Mitglieder für sportliche Erfolge und Verdienste geehrt.

Unser Mitgliederstand bei der Hauptversammlung 2013 betrug 770. Er hat sich
auf aktuell 787 verändert. Landes- und bundesweit setzt sich der Mitglieder-
schwund fort trotz gegenläufiger Bemühungen. Dies führt insbesondere zu
finanziellen Problemen.

Im Gegensatz zu überregionalen Medien waren Berichterstattungen in der
lokalen Presse über den Schießsport durchweg wohlwollend und positiv. Unsere
Öffentlichkeitsarbeit und die Präsentation unserer Gesellschaft auch bei nicht
sportlichenAnlässen zeigt Wirkung.

Leider haben wir seit der letzten Hauptversammlung auch Mitglieder durch Tod
verloren. Ich darf Sie bitten, sich zur Totenehrung zu erheben. Stellvertretend für
alle Verstorbenen darf ich an den Tod von Kurt Hölzle und Robert Huy-Prech
erinnern.

Die Mitglieder der Gesellschaft werden den Verstorbenen ein ehrendes
Andenken bewahren. Ich danke Ihnen.

Ihre Anwesenheit in der heutigen Versammlung bitte ich auf den umlaufenden
Listen zu vermerken, damit wir die Zahl der Stimmberechtigten für die Wahlen
und das Protokoll festhalten können.

Liebe Mitglieder!

Über das Vereinsjahr 2013 kann ich überwiegend Positives berichten. Die im



vorigen Jahr offenen Baumaßnahmen und Zuschussrückstände sind erledigt.
Allmählich ist bei derAbwicklung des Jahresplanes wieder Ruhe eingekehrt. Die
leider immer noch zunehmende Bürokratie durch das aktuelle Waffengesetz
wird in unserem Büro bewältigt. Es ist kaum ein Trost, dass die von der Gesetz-
gebung geforderten Maßnahmen wie Bedürfnisprüfung, Waffenanträge, Aufbe-
wahrungskontrollen, Sachkundenachweise u.v.a. nicht nur uns belasten,
sondern auch die zuständigen Ämter. In einigen Fällen und offenen Fragen
konnte mit den Behörden eine Lösung gefunden werden.

Leider hat auch der DSB, offensichtlich auf Anregung internationaler Verbände
sein Regelwerk geändert. Dies verursacht bei uns Kosten,Arbeit und Zeit.

Die Stadt Pforzheim hat ein Gutachtergremium mit der Erarbeitung eines
Sportentwicklungsplanes beauftragt. Für die Schützen nehme ich an den
Arbeitskreissitzungen teil und versuche dort, unsere Interessen und Vorschläge
einzubringen. Wesentliche Erkenntnisse bisher sind: Sport findet in Pforzheim
zu 50 % außerhalb von Vereinen statt (für Schützen undenkbar). Der Schieß-
sport wird als Randgruppe betrachtet, obwohl er von den Mitgliederzahlen im
oberen Bereich liegt. Die Vereinsbindung hat ein Minimum in derAltersgruppe 20
bis 35 Jahre. Chancen für die Vereine bestehen besonders dort, wo
Kooperationen gegründet werden. Die Förderrichtlinien der Stadt Pforzheim
werden sich an den Ergebnissen des Gutachtens orientieren. Für uns könnte
das zur Folge haben, dass ein Mindestmitgliedsbeitrag erforderlich wird und ein
Jugendanteil am Mitgliederbestand vorausgesetzt wird. Die Gesetzeslage steht
dem teilweise entgegen. Bei den Kooperationen sind wir schon lange aktiv.
Unsere Anlage steht dem Landesleistungszentrum, den Jägern, den Jagd-
schulen, Sicherheitskräften der Bundeswehr und anderen Vereinen und Ver-
bänden vertraglich zur Verfügung. Für die Zukunft unserer Gesellschaft sehe ich
deshalb keine negative Entwicklung und durchaus Anlass, die Erhaltung und
Sanierung fortzusetzen. Dass wir dafür Ihre Beiträge auch finanzieller Art
benötigen, wird Ihnen der Schatzmeister vortragen. Soweit fremde Nutzer
unsere Anlage in Anspruch nehmen, haben wir die Kostendeckung ermittelt und
die Gebühren angepasst. Dank hierfür in erster Linie Gerhard Stenzel.

Vor allem aber gilt unsere Arbeit und die Verwendung der Erträge der Erhaltung
und Verbesserung unsererAnlagen, damit Sie und wir den Schießsport ausüben
können. Stolz sollen Sie natürlich auch sein als Mitglied des ältesten Vereins in
Pforzheim und seine erstklassigen technischen Ausstattungen. Ich bin es
jedenfalls.

Da ich in diesem Jahr nicht zur Wahl stehe, will ich meinen Bericht kurz fassen
und hiermit schließen.

Ich danke Ihnen für IhreAufmerksamkeit.





Rede des 1. SM Gerhard Stenzel zur
Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, den 13. März 2014

Guten Abend liebe Vereinsmitglieder, liebe
Schützenkameradinnen und Schützen-
kameraden,

zu unserer Jahreshauptversammlung 2014
darf ich Sie ebenfalls begrüßen und
bedanke mich für Ihr Kommen.

Mein Bericht über das vergangene Jahr
beginnt mit dem Neujahrs- und Dreikönigs-
schiessen am 6.1.2013. Mit einer Betei-
ligung von 55 Schützinnen und Schützen
gab es eine sehr gute Beteiligung.

Die Neujahrsscheibe Pistole gewann
Jungschütze Tom König, Andreas Neun-
ecker holte sich den Vorderlader Lang-
waffenpokal mit zwei satten Zehnern, Bernd
Oskar Bodamer musste sich im Endkampf
gegen die Konkurrenz um die Dreikönigs-
Scheibe durchsetzen.

Cheforganisator Emil Treuer "erschoss" den Vorderlader Kurzwaffenpokal mit
19 von 20 möglichen Zählern und der 2. SM Peter Voitl gewann den von Emil
ausgelobten Neujahrspokal. Der Gewinner der Neujahrsscheibe Gewehr war
Klaus Schmierer.

Allen Siegern Herzlichen Glückwunsch.

Im Rahmen der Siegerehrung erhielten wir Besuch von den Sternsingern um
Stadtrat Rolf Constandin, die allen Anwesenden ein gesundes und zufriedenes
Jahr 2013 wünschten.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an die zahlreichen Helferinnen und
Helfer (Kuchenbäcker, Empfangsdamen, Gewehr und Pistolen Aufsichten und
Munitionsspender) um Vorderlader Schießleiter Andreas Neunecker.
Besonderer Dank auch an Rolf, dessen "Schießbude" sehr gut und gerne
besucht wurde, der Erlös der Versteigerung ging zu Gunsten des Tierparks in
Pforzheim. Vielen Dank Rolf, tolle Idee, du bist für nächstes Jahr fest gebucht.

Zur Kreismeisterschaft wurden dieses Jahr 89 Einzelstarter gemeldet. Auch
dieses Jahr wird die Kreismeisterschaft wieder auf verschieden Schießständen
im ganzen Kreis durchgeführt. Die Pistolenschützen waenr sehr gut im Schuss
und konnten fast alle Titel abräumen.



Am 16. März waren die Wurfscheibenschützen aus Donau-Wald zu Gast zum
traditionellen Schießen bei uns. Am Wettkampf über drei Serien à 25 Wur-
fscheiben beteiligten sich insgesamt 33 Flintenschützen, 14 Pforzheimer und 19
Gäste.

Am 25. Mai gab es dann den ersten Arbeitseinsat,z der gut besucht wurde und
auch viel Ordnung brachte. Danke an alle Helferinnen und Helfer.

Am Tag der offenen Tür hatten wir sehr viele Besucher und konnten auch
insgesamt ca. 50 neue Mitglieder werben. Diesmal haben wir auch etliche
Wurfscheibenschützen neu gewonnen.

Bei den Landesmeisterschaften hatten wir super Wetter und top Wettkämpfe.
Viele Mitglieder der Schützengesellschaft waren ganz vorne dabei. Die Liste ist
lang und zeigt das hohe Niveau unserer Schützen.

Am 13.7. gab es den 2. Arbeitseinsatz vor der Deutschen Meisterschaft. Der
letzte Schliff, Rahmen putzen und vieles mehr wurde von fleißigen Händen
erledigt. Hier ein großer Dank vom gesamten Vorstand.

Vom 19.-21.7.2013 war es dann wieder soweit, die Deutschen Meisterschaften
der Vorderlader wurden bei uns durchgeführt. Auch hier schlugen sich die
Schützen der Gesellschaft sehr gut und errangen manchen Titel oder eine sehr
gute Platzierung.

Die viele Arbeit drumherum wurde gewohnt souverän von den mithelfenden
Mitgliedern erledigt. Ohne größere Katastrophen hatten wir einen sehr schönen
Wettkampf.

Gleich nach der Woche bekamen wir Post vom DSB mit viel Lob für das gesamte
Team, das ich hiermit gerne weiter reiche an alle Helferinnen und Helfer.

Nach der Sommerpause ging dann auch schon die Vereinsmeisterschaft los.
Gute Ergebnisse und entspannte Wettkämpfe sorgten für gute Laune, auch
wenn's nicht bei jedem klappte.

Am 22.9. fand der Kreispokal statt und die Mannschaftsergebnisse sprachen für
sich. 1., 2. und 3. Plätze zeigten die große Breite der Pforzheimer Schützen.

Das 37. Gänseschießen fand am 3.11. statt und war sehr gut besucht. Die
geladen Ehrengäste hatten viel Spaß und unterhielten sich angeregt über alle
politischen Grenzen hinweg. Ein gemeinsames Mittagessen beendete dann die
Veranstaltung.

Am 30.11. fand unser traditionelles Ehrenscheibenschießen statt. Das Startgeld
wurde konsequent an der Bar in Flüssiges umgesetzt.

Nach vielen Jahren fand dann der Kreisschützenball wieder mal bei der



Schützengesellschaft statt. Ein tolles Rahmenprogramm, super Preise und ein
sehr gutes Essen rundete einen sehr schönen Abend ab. Auch wenn am Ende
die Reh-Medaillon-Portionen immer kleiner wurden, da die Gäste schon 2 Rehe
aufgefuttert hatten und unseren Wirt Viktor damit überrascht hatten.

Am 20.12. hatte unser Wurfscheiben-Schießleiter zum traditionellen Weih-
nachtsschießen unter Flutlicht geladen mit anschließendem Essen im Wirts-
haus. Die Veranstaltung war sehr gut besucht und alle waren zufrieden. Am
31.12. gab es hier das Silvesterschießen mit Vesper und Glühwein.

Am 6. Januar fing das neue Jahr mit unserem Neujahrs- und Dreikönigs-
schießen an. Ein absoluter Teilnehmerrekord brachte gute Stimmung und einen
gelungenen Tag. Danke auch an die vielen Helferinnen und Helfer die uns mit
leckeren Sachen versorgt haben.

„Was würde aber unsere Schützengesellschaft ohne die vielen ehrenamtlichen
Helfer machen?

Ich möchte mich daher bei den Schießleitern, bei allen Beisitzern, bei allen
Helfern die zum Gelingen unserer Veranstaltungen beigetragen haben
nochmals herzlichst bedanken.

Mit freundlichen Schützengrüßen

Gezeichnet : Gerhard Stenzel 1SM

Pforzheim, den 13. März 2014

Inserate in unserem „Schützen“

1 Seite s/w = € 61,50
€

⅓ Seite s/w = € 23,00
€

½

lle Preise zzgl. MwSt

½ Seite s/w = 35,80

¼ Seite s/w = 19,50
1 Seite farbig = € 91,50

Seite farbig = € 65,80

Farbige Anzeigen sind nur auf der äußeren und inneren Umschlagseite
möglich.
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Kurzmeldungen

10028 Ringe erreichte die 1. Mannschaft in der Disziplin Sportpistole der
diesjähringen Rundenwettkampfsaison in der Landesklasse des BSV. Damit

wurde erstmalig die 10.000er-Marke
geknackt, wozu pro Schütze und
Wettkampf 556 Ringe im Durch-
schnitt notwendig sind. Dieses tolle
Ergebnis reicht zum Aufstieg in die
nächsthöhere Liga (Verbandsklasse)
aus! Die Verbandsklasse ist die
höchste Wettkampfklasse, die mit
der Sportpistole geschossen werden
kann.

Wir konnten uns in dieser Saison in
spannenden Wettkämpfen gegen die

Schützenkameraden aus Grötzingen, Durlach und Karlsruhe durchsetzen. Alle
Ergebnisse aus 2014 gibt's wie immer auf der Internetpräsenz des BSV zum
Nachlesen. In der nächsten Saison messen wir uns dann gegen Wolfartsweier,
Karlsdorf und Hambrücken.

Vielen Dank an der Stelle an die Schützen Ralf, Nezir und Stephan, die bei allen
sechs Wettkämpfen angetreten sind und dieses Ergebnis mit hervorragender
und konstanter Leistung möglich gemacht haben! Viel Erfolg und gut Schuss für
die kommende Saison 2015 in der Verbandsklasse!

Text und Foto: Dr. Stephan Stathel

Die Bogenabteilung empfiehlt, bis
auf Weiteres die Glocke am Eingang
des Bogenplatzes nicht mehr zu
benutzen. Dies gilt natürlich nicht für
Schützen und Gäste, die gut rennen
können.



SG-Kutten

Hallo zusammen,
mittlerweile sind wieder ein paar Interessenten zusammen, so dass sich eine
Sammelbestellung von weiteren SG-Kutten lohnt. Ein paar weitere Interes-
senten wären gut.

Preis ca. +/- 100€ (genauer Preis definiert sich nach Art und Umfang der
Stickereien). Bilder im Anhang (Sponsor ist nicht wie abgebildet die Sparkasse
PF-CW, sondern die Waffen Landmesser Oliver Kratochwil). Auf dem 25m-
Stand hängt eine Liste aus, in der Ihr Euch eintragen könnt.

Wer Interesse hat, meldet sich einfach bei Bodo Binder (bb@gold-binder.com
oder 0171 4003990). Wer schon eine Kutte hat, aber jmd. kennt, der nicht im
Verteiler ist - einfach die Mail weiterleiten.

Und noch eine Mitteilung unseres Kassiers:

Sehr geehrte Mitglieder.

In unserer Hauptversammlung wurde eine Sonderumlage in Höhe von € 50,--
beschlossen.

Wir möchten Sie unterrichten, dass der Betrag zum 30.7.2014 erhoben wird.

Freundliche Grüße

Vorstand SG 1450 e. V.





Kreismeisterschaften 2014

Nachfolgend die Liste mit den Ergebnissen der Kreismeisterschaft 2014. Bogen
wurde separat ausgetragen und ist daher in dieser Liste nicht enthalten.

Aufgeführt habe ich nur Disziplinen, an denen SG-Schützen beteiligt waren. Die
Liste selbst stammt vom Schützenkreis und war für DIN A4-Format ausgelegt.
Daher ist die Schrift leider etwas klein geraten:



















Fortsetzung im nächsten Heft



Tag der offenen Tür

Schönes Wetter hatten wir bestellt um die Pforten der SG 1450 für alle
interessierten Besucher zu öffnen, nicht zu warm und nicht zu kalt. Ideale
Bedingungen, um eben mal in die Facetten des Schiesssports hinein zu
schnuppern. Viele Gäste waren denn auch gekommen und versuchten sich in all

den angebotenen Diszip-
linen, sei es auf der Wurf-
scheibenanlage, am Bo-
genplatz, mit Kurz- oder
Langwaffen in kleinen
und großen Kalibern. Die
Lufthalle war ebenso gut
besucht wie der Keller, in
dem man mit dem Laser-
Gewehr sein Geschick
erproben konnte. Die
Jäger hatten extra den
Keiler- und Kipphasen-
Stand geöffnet, damit
man mal den Rückschlag

einer Schrotflinte "testen" konnte. Viel Zulauf hatten auch die Schwarz-
pulverschützen mit ihren teils historischen Waffen, die schon Jahrhunderte auf
dem "Buckel" haben und es eine kleine
Wissenschaft darstellt, mit Lunte, Pulver
und Blei umzugehen. Der Schatzmeister
hatte für diesen Tag die Aufnahmegebühr
und den Beitrag ermäßigt. So kam es, dass
wir an Ort und Stelle Mitgliederzuwachs im
zweistelligen Bereich vermelden konnten,
- das Angebot gilt übrigens noch bis zum
15. Juli, also wer sich noch nicht ent-
schieden hat: Die Zeit läuft.

Vielen Dank gilt es an dieser Stelle zu
sagen, all den fleißigen Helfern rund um
unsere engagierten Schießleiter, Vor-
stände und Verwaltungsräte. Es würde den
Platz sprengen alle Namen hier zu erwäh-
nen, aber seid recht herzlich bedankt und
eingeladen bei den kommenden Veranstal-
tungen tüchtig mitzuwirken ;-)

Nach getaner Arbeit ging es nahtlos in
unser jährliches Sommerfest über, zu dem
alle Mitglieder traditionell eingeladen sind. Unser Gastwirt spendete uns ein
Fäßchen Feierabendbier und wer seinen Fahrdienst organisiert hatte, durfte
sich ein paar Gläschen genehmigen, dazu gab es Leckeres aus der Küche des



Schützenhauses am Buffet, hier wurde jeder satt, danke an das
Schützenhausteam und den Schatzmeister, der die Speisen übernahm, Dank
auch an Klaus mit Gattin, die das Fest so schön organisiert haben.

Text:Axel Wendt, Fotos:Axel Wendt, Frank Herholz



und hier noch ein paar Bilder vom anschließenden Sommerfest







Vorstand

Verwaltungsrat

Roland Dupont, Zur Ziegelhütte 20, 76228 Karlsruhe
Tel. 07 21 / 45 05 79, Fax 07 21 / 45 05 79
oberschuetzenmeister @sgpf.de

Gerhard Stenzel, Anwaltsstr. 37, 75180 Pforzheim
Tel. 07231 / 357026, Fax 07231 / 105331
1sm @sgpf.de

Peter Voitl, Zum Lachenwäldle 25/2, 75179 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 45 33 36
2sm @sgpf.de

Roland Seebold, Theodor-Heuss-Str. 32, 75180 Pforzh.
Tel. 07231 / 101363, Fax 07231 / 139029
schatzmeister @sgpf.de

Silvia Mayer, Kirchweg 50, 75331 Engelsbrand
Tel. 0 70 82 / 4 91 67 17
protokollfuehrer @sgpf.de

Eligius Wajda, Narrenbergstr. 15, 75210 Keltern
Tel. 0 72 36 / 98 04 80
slpistole @sgpf.de

Eberhard Wind,
Tel. 0 70 44 / 2 33 31 41, Fax 0 70 44 / 2 33 31 42
eberhardwind @kabelbw.de

Nicola Squillante, Ernst-Händle-Str. 47, 75417 Mühlacker
Tel. 0172 1305746
slwurfscheiben @sgpf.de

Dr. Georg Schumm, Vogesenallee 53, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 2 80 50 55
jugendleiter @sgpf.de

Sonja Mayer
Tel. 0 72 31 / 6 03 80 84
damenschiessleiterin @sgpf.de

N.N.

pressewart @sgpf.de

Sabine Riethmaier
sabine.riethmaier @web.de

Rolf-Scheuermann-Str. 14, 75446 Wiernsheim

Frank Herholz, Goethestr. 16, 75217 Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 94 73 03, Fax 0 72 32 / 31 44 08

Oberschützenmeister

1. Schützenmeister

2. Schützenmeister

Schatzmeister

Protokollführer

Schießleiter
Pistole

Schießleiter
Gewehr

Schießleiter
Wurfscheiben

Jugendleiter

Damenschießleiterin

Pressewart

Kassenprüfer



Verwaltungsrat (Fortsetzung)

Kassenprüfer

Beisitzer
Schießleiter Großkaliber
/ laufende Scheibe

Beisitzer
Großkaliber /
laufende Scheibe

Beisitzer
Schießleiter Vorderlader

Beisitzer
Schießleiter Bogen

Beisitzer
Schießleiter Luftpistole
Freie Pistole

Beisitzer
Ehrungen

Beisitzer
Betreuung
Neumitglieder

Beisitzer
z.b.V. Vorstandsaufg.

Kreisjägermeister

Beisitzer der
Jägervereinigung

Büro
(Mittwoch 9-14 Uhr)

Hausmeister
Schützenhaus

Restaurant
Schützenhaus

Freddy Lang, Saturnweg 5, 75175 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 76 42

Ulrich Kubitza, Wiesenstr. 15, 75248 Ölbronn-Dürrn
Tel. 0 70 43 / 95 01 50

Hans Lucke, Belchenstr. 13, 75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 / 7 21 27

Emil Treuer
mobil 0162 / 1085818
slvorderlader @sgpf.de

Peter Fuchs, Etivalstr. 50, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 35 61 23
slbogen @sgpf.de

Dr. Stephan Stathel
mobil 0163 / 6 85 73 99
slluft @sgpf.de

Klaus Schmierer
Tel: 0 72 33 / 13 39
beisitzer.ehrungen @sgpf.de

Gustav Hörger, Etivalstr. 52a, 75173 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 2 49 59
beisitzer.neumitglieder @sgpf.de

Klaus Schmierer
Tel. 0 72 33 / 13 39

Dieter Krail, Forststr. 15, 75242 Neuhausen-Hamberg
Tel. 0 72 34 / 15 36

Egon Kuhn,
Tel. 0 72 34 / 86 46, Fax 0 72 34 / 94 92 21
mobil 0162 / 8 48 87 91

Regine Voitl, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 33 10, Fax 0 72 31 / 60 19 01
buero @sgpf.de

Nikolaus Letschka, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 6 33 10

Viktor Heinrich, Kirschenpfad 1, 75181 Pforzheim
Tel. 0 72 31 / 65 08 89
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